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1623 September A
SCHREIBEN [VON BEAT II . ZURLAUBEN AN ULRICH HONEGGER]

"Wan dan dev gnädig Got mynev geliebten Husfvauwen [Euphemia Honegge  v]

ein fvöliohen Anbliokh gesunder Kindtsgeburt (vilicht Jn minem abwesen ) ver-

lycheyi ^ und uns darmit sehr erfreüwen möchte . Jnsonderheit so selbiges us

Götlicher verlychung durch erreichtes heiliges Sacrament des Tauffs ein Kindt

unser . . . Christenlichen Kirchen mag syn und Jnverlybt werden , also han Jch

(wyl hierzu nach altem Catholischen brach eines mittels und Gevattern vonnö¬

ten ) den Herrn Schwager . . . pitten wellen , zuo disem End sich allher persön¬

lich verfügen und diesen so hochnothwendigen . . . Act und Christenliche Gevat¬

terschafft zuo verrichten sich bemüehen [wolle ] " .

Abschliessend lässt Zurlauben Honegger und dessen Frau [ Anna

Dorer]  grüssen.

1) Am 21 . Okt . 1623 wurde dann Maria Magdalena geboren . Dessen Paten waren
Ulrich Honegger und Margaritha Schmid ; vgl . Meier/Zurlaubiana 1004.
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